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Die Telekommunikationsindustrie nutzt die Corona-Krise auf ihre Art: Wäh-
rend die Bevölkerung mit der Virenangst beschäftigt ist, wird der Ausbau 
der Infrastruktur für den neuen Mobilfunkstandard 5G dreist vorangetrie-
ben. Auch wenn zunächst die gefürchteten Millimeterwellen noch nicht ge-
nutzt werden, müssen wir für die kommenden Jahre mit dem Schlimmsten 
rechnen. Der Filmemacher Klaus Scheidsteger („Thank you for calling“) skiz-
ziert die „schöne neue Funk-Welt“, in der bald Milliarden Geräte und Maschi-
nen drahtlos Signale austauschen – über unsere Köpfe hinweg und hindurch.

Die Gravitation lässt sich nach wie vor nicht in 
das etablierte Wechselwirkungsmodell mittels 
Austauschteilchen eingliedern. Obwohl den 
Physikern am längsten bekannt, gibt es seit 
Einstein kaum nennenswerte Fortschritte 
im Rahmen einer theoretischen und tech-
nologischen Erforschung. Dabei ist der so-
genannte Gravitomagnetismus nichts „An-
rüchiges“. Allerdings darf es ihn nur im 

makroskopischen Rahmen des Weltalles ge-
ben. Laborexperimente, in denen die Schwer-

kraft ganz offenbar abgeschirmt bzw. lokal ver-
ändert wurde, werden von der etablierten Physik 

daher ignoriert. Ein bekanntes Beispiel sind die Ver-
suche des russischen Ingenieurs Jewgeni Podkletnow.
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Während in der Corona-Krise Politik und Medien ausschließlich auf frei-
heitseinschränkende diktatorische Maßnahmen setzen und uns auf die er-
hoffte Erlösung durch neuartige Impfseren vertrösten, bieten sich ganz an-
dere Lösungsmöglichkeiten an. Wasserstoffperoxid beispielsweise ist ein 
seit über 100 Jahren sehr gut erforschtes und erprobtes Mittel gegen Infek-
tionskrankheiten aller Art. Es wurde seinerzeit durch Antibiotika (mit denen 
sich mehr Geld verdienen ließ) verdrängt. Der Chemiker und Peroxid-Exper-
te Dr. habil. Jochen Gartz stellt die erstaunlichen Eigenschaften von H2O2 vor.

Altbewährt und hochwirksam

Wasserstoffperoxid  
gegen Viren, Bakterien und Pilze 
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Die Biogeometrie folgt einem ähnlichen energetischen Prinzip wie das Die Biogeometrie folgt einem ähnlichen energetischen Prinzip wie das 
Akaija-Symbol, das raum&zeit-Lesern bereits durch die Beiträge des Ent-Akaija-Symbol, das raum&zeit-Lesern bereits durch die Beiträge des Ent-
deckers Wim Roskam bekannt sein dürfte. Biogeometrie ist eine Wissen-deckers Wim Roskam bekannt sein dürfte. Biogeometrie ist eine Wissen-
schaft, die auf den Erkenntnissen der Heiligen Geometrie basiert und be-schaft, die auf den Erkenntnissen der Heiligen Geometrie basiert und be-
reits von früheren Hochkulturen wie den Alten Ägyptern in der Architektur reits von früheren Hochkulturen wie den Alten Ägyptern in der Architektur 
verwendet wurde. Dabei geht es darum, im Einklang mit den universellen verwendet wurde. Dabei geht es darum, im Einklang mit den universellen 
Gesetzen des Kosmos die Energie von Erdstrahlen, Ley-Linien und Erdgit-Gesetzen des Kosmos die Energie von Erdstrahlen, Ley-Linien und Erdgit-
tern zu nutzen, um schädliche Strahlung zu harmonisieren. Angesichts des tern zu nutzen, um schädliche Strahlung zu harmonisieren. Angesichts des 
immer weiter zunehmenden Elektrosmogs eignet sich die Biogeometrie immer weiter zunehmenden Elektrosmogs eignet sich die Biogeometrie 
heutzutage ideal dazu, die elektromagnetische Belastung sowie den geo- heutzutage ideal dazu, die elektromagnetische Belastung sowie den geo- 
pathischen Stress zu harmonisieren und somit dauerhaft eine positive  pathischen Stress zu harmonisieren und somit dauerhaft eine positive  
Energiequalität herzustellen.Energiequalität herzustellen.
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Das Titelbild

      zeigt in doppeltem 
Sinne das überfällige 
Fallen der Masken.

„Das Eis, auf dem sich die Regierung 
bewegt, wird juristisch immer dünner“, 
sagt Michael Ballweg, der Begründer 
von Querdenken-711-Stuttgart. Im Interview 
mit raum&zeit erzählt er, was er mit seinen 
friedlichen Demonstrationen erreichen will (S. 66). 
Wie rechtmäßig es ist, was die Bundesregierung uns derzeit mit ihren  
Corona-Maßnahmen zumutet, ist auch für Dr. Christine Born eine wichtige 
Frage. Sie stellt die einseitige Begründung für den rechtlichen Ausnahmezu-
stand den enormen sozialen und wirtschaftlichen Folgen gegenüber (S. 60).  
Die genaueren Auswirkungen auf die Wirtschaft beleuchtet der Finanzexperte 
Ernst Wolff. Er zeigt, dass die großen Player wieder mal um einiges besser durch 
die Krise kommen werden als kleinere Unternehmen und Arbeitnehmer (S. 72).  
Wie können wir uns in Zukunft davor schützen, dass die Regierung eigen-
mächtig die Gesetze ändert, wie dies kürzlich beim Infektionsschutzge-
setz geschehen ist? Eine wegweisende Erfindung stellt hier die Democra-
cy-App dar (S. 78). 
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Newsletter-Artikel: Lesen Sie auch den Artikel „Die Atemformen und ihre Bedeutung für das menschliche Wohlbefinden“  von Marco Gerhards, 
Freiburg, der dem nächsten Newsletter kostenlos beigefügt ist. Falls Sie noch nicht zu unseren Newsletter-Lesern gehören, können Sie sich für diesen  
anmelden oder ihn in unserem Newsletter-Archiv erreichen über www.raum-und-zeit.com/newsletter
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